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Zielsetzung und 
Methode 

Potenziale für energiepolitische
Maßnahmen im Raumordnungs- und Baurecht 
Verbindung von rechtlicher und technisch-
planerischer Sichtweise
Methode:

rechtswissenschaftliche Analyse
raumstrukturelle GIS-Analysen
Indikatorenanalyse in Wiener Testgebieten
Übertragung der Ergebnisse aus den Testgebieten auf 
die gesamtstädtische Ebene mittels Stadtraumtypologie
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Bearbeitungsstand 

Aktuelle Bearbeitung:
Untersuchung des rechtlichen Rahmens
und Analyse von rechtlichen Potenzialen und 
Barrieren
Indikatorenentwicklung und gesamtstädtische 
Analyse

Ab Mai 2015:
detaillierte räumliche Analyse in Wiener 
Testgebieten, Synthese
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Zwischenergebnisse 

Katalog energieorientierter „guter 
Regelungsansätze“ aus Ö. und Europa

Planungsziele
Flächenfreihaltung für erneuerbare Energien
Vertragsraumordnung
Beiträge für unbebautes Bauland
verpflichtende Nutzung erneuerbarer 
Energien
Staffelung Wohnbauförderung nach Dichte
u.a. 
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Geplante Ergebnisse

Synthese der rechtlichen und technisch-
planerischen Sicht
Potenzialmatrizen zur Verknüpfung der 
rechtswissenschaftlichen und der 
raumstrukturellen Analysen
Potenzialkarten (GIS)
Gestaltungsmöglichkeiten zur 
Weiterentwicklung des rechtlichen 
Instrumentariums
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